
Die ehemalige Stadtbäckerei Geppert
^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^

im Zentrum von Breisach am Rhein firmiert jetzt als Bäckerei Café Heitzmann. Der neue Chef, Amadeus Heitz-
mann (von links) sowie das langjährige Betreiberehepaar, Heike und Markus Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
, nahmen anlässlich der Neueröffnung am Donnerstag vom

Beigeordneten Carsten Müller Grüße und Glückwünsche sowie Abschiedsworte der Stadt Breisach entgegen; dazu ein perlendes Geschenk. Fotos: fr

Entstanden ist ein ganz neues,
besonders einladendes Ladenge-
schäft und ein Café mit spürbar er-
höhter Aufenthaltsqualität. Alles
wirkt heller und großzügiger als
zuvor, dabei ist es gelungen, sogar
die Sitzplatzkapazität zu erhöhen.
Im
^ ^̂

Innenbereich konnte die An-
zahl der Sitzplätze von bislang 20

Die ehemalige Stadtbäckerei Geppert
^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^

gehört nun zur Heitzmann-Gruppe und lädt runderneuert zum Besuch ein
^ ^^̂ ^

auf 34 erhöht werden, draußen auf
der Terrasse warten in den bald be-
ginnenden warmen Monaten noch
einmal 15 Plätze, auf denen die
Gäste Straßencafé-Atmosphäre ge-
nießen können. Durch viel Holz
und innenarchitektonische Kniffe,
etwa eine geschmackvollen Foto-
tapete, die das französische Am-
biente eines Straßencafés vermit-
telt und vom Urlaub träumen lässt,
wurde eine stilvolle Gemütlichkeit
geschaffen, die von den Gästen
künftig an sieben Tagen in der Wo-
che, von morgens bis abends
durchgehend genossen werden
kann. Entsprechend breit gefächert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^ist auch das Verzehrangebot: Vom
reichhaltigen Frühstückssortiment
über kalte und warme Snacks und
Kaffee und Kuchen ist für jede Ta-
geszeit etwas Passendes zu finden
und im neuen gediegenen Am-
biente zu genießen.

Auch für den 81-jährigen Eck-
hardt Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
, der hier sein (Be-

rufs-)Leben verbracht hat, war der
Eröffnungstag unter neuem Na-
men und neuer Führung etwas Be-
sonderes. Der Senior, der nach
dem gesundheitsbedingten Aus-
scheiden seines Sohnes und Nach-
folgers Markus, plötzlich hochbe-

Breisach. Der Bäcker und Enkel
des Gründers der früheren Stadt-
bäckerei,MarkusGeppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
,muss-

te seinen Beruf aus gesundheit-
lichen Gründen aufgeben, den-
noch bleiben Bäckerei und Café
an gewohnter Adresse, im Zen-
trum von Breisach am Rhein, er-
halten. Das Traditionshaus ist

^ ^̂ab
^^̂

sofort die 115. Filiale der
Großbäckerei Heitzmann, als sol-
che aber eine ganz besondere:
„Es war eine große Baustelle“,
gestand Amadeus Heitzmann zur
Eröffnung am vergangenen Don-
nerstag. „Wir haben die Räume
komplett entkernt und alles neu
gemacht: Böden, Wände, De-
cken, Fenster, die sanitären An-
lagen, Heizung und Lüftung.“

tagt – aber nicht ohne innere Freu-
de – noch einmal in der Backstube
ausgeholfen hatte, fühlte sich in
den runderneuerten Räumen des
Bäckerei-Cafés sichtlichwohl. Mar-
kus und Heike Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
strahlten –

sicher nicht ohne Wehmut aber
auch mit Stolz auf das Geleistete
und den störungsfreien Übergang,
Zufriedenheit aus. Markus Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^betonte die langjährige gewachse-
ne Freundschaft zur Familie Heitz-
mannundgratulierte zumgelunge-
nen Umbau und Neuanfang.

In Vertretung von Bürgermeister
Oliver Rein präsentierte der Beige-
ordnete Carsten Müller die besten
Wünsche der Stadt; sowohl für das
ausscheidende Ehepaar Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
,

als auch für die neuen Betreiber,
das Familienunternehmen Heitz-
mann. Müller erzählte, dass er in
seiner ersten Zeit in Breisach 80
Prozent seiner täglichen Verpfle-
gung über die damalige Stadtbä-
ckerei Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
abgedeckt habe,

wie begeistert er über den frühes-
ten ihm bekannten Stammtisch
war, den er stets schon vormittags
im Café beobachten konnte. „Die
Weiterführung des Cafés ist sehr
positiv für Breisach“, betonte der
Beigeordnete. Frank Rischmüller

Einladend und stilvoll: Der leicht verkleinerte Verkaufsraum mit Kuchen-
büffet und der vorderste Teil des etwas vergrößerten Cafés.

Sein Lebenswerk wurde runderneu-
ert: Eckhardt Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
(81).

Das
^^̂

Grußwort des Gewer-
bevereins sprach dessen

Vorsitzender, Stadtrat Hans-
Peter Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^
. „Eine emotio-

nale Sache“, wie er zugab,
stand er doch seinem Bruder
und Neffen gegenüber, deren
jeweiliges Lebenswerk in an-
dere Hände übergeben wur-
de. Stadt und Gewerbe seien
sehr erfreut, dass die Bäckerei
und das Café in der Breisacher
Innenstadt durch den Betrei-
berwechsel erhalten blieben.
„Der Entschluss der Firma
Heitzmann, hier einzusteigen
ist toll und begrüßenswert.
Ich drücke die Daumen, dass
alles auf fruchtbaren Boden
fällt. Sie haben sich nicht
lumpen lassen – es ist klasse
geworden und hat Niveau“,
zollte Hans-Peter Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^dem neuen Betreiber Aner-
kennung. Zusammen mit
einer Glückwunschkarte
übergab er Amadeus Heitz-
mann ein Anmeldeformular
für den Breisacher Gewer-
beverein. (fr)

Sein Grußwort war „eine emotio-
nale Sache“: Hans-Peter Geppert

^ ^^̂ ^̂ ^̂

Café mit hoher Aufenthaltsqualität
EMOTIONALE GRÜSSE

^ ^^̂ ^̂ ^̂ ^̂


